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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-Süd)

TV Schierling : SV DJK Sulzbürg 
Samstag, 21.10.2023, 16:00 Uhr

Koller tütet den Sieg für den SV DJK Sulzbürg ein

Was war das für ein Match: Mit 6:4 in den Spielen und 19:18 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom SV DJK Sulzbürg ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Oberpfalz-
Süd) gegen den TV Schierling. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Dieter
Koller den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass
die Heimmannschaft in ihrem 6. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3 Niederlage jedoch für Aumeier /
Fischer gegen Koller / Bauer. Beim Erfolg in vier Sätzen konnten Wocheslander / Wolff nur den
ersten Satz nicht gewinnen und trugen sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Nach den ersten Doppeln gingen nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war
Josef Aumeier bei seiner Vier-Satz-Niederlage von Sascha Bauer dann doch niedergerungen
worden. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg.
Wenige Chancen hatte Robert Wocheslander bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen
Kontrahenten Stefan Koller, so dass Koller seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf
gerecht wurde. Beim Stand von 1:3 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz sich duellierte.
Zwischenzeitlich konnte Sabine Wolff zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor wenig später das
Spiel gegen Jakob Zipf aber trotzdem mit 7:11, 8:11, 11:4, 3:11. Auch wenn zwischendurch
Hoffnung aufkam, konnte Thomas Fischer seinem Gegner Dieter Koller letztlich beim 8:11, 11:8, 12:
14, 13:15 nicht gefährlich werden. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Schierling
und des SV DJK Sulzbürg. Josef Aumeier hatte seinen Gegner Stefan Koller beim deutlichen 3:0
recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem
Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Bemerkenswert war hierbei der Verlauf des
dritten Satzes, den Aumeier mit 11:0 gewann. Robert Wocheslander machte mit Sascha Bauer beim
11:6, 11:7, 11:6 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Das war ein souveräner
Sieg. Eine umkämpfte Niederlage gab es für Sabine Wolff beim 9:11, 9:11, 12:10, 12:10, 4:11 gegen
Dieter Koller. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Durch diesen sechsten
Zähler war dem Gastteam der Sieg schon nicht mehr zu nehmen. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 3:6. Thomas Fischer machte mit Jakob Zipf bei seinem Sieg in
drei Sätzen recht kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TV Schierling nun nach vorne zu schauen und im nächsten
Spiel gegen TB/ASV Regenstauf II am 03.11.2023 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des SV DJK
Sulzbürg wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den FC Stamsried am
04.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TV Schierling

Doppel: Aumeier / Fischer 0:1, Wocheslander / Wolff 1:0 
Einzel: J. Aumeier 1:1, R. Wocheslander 1:1, S. Wolff 0:2, T. Fischer 1:1 

 SV DJK Sulzbürg
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Doppel: Koller / Bauer 1:0, Koller / Zipf 0:1 
Einzel: S. Koller 1:1, S. Bauer 1:1, D. Koller 2:0, J. Zipf 1:1


